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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ja, nun ist es passiert: der Rückfall in alte Me-
chanismen, die wir schon lange für überholt 
glaubten. Krieg in der Ukraine, Deutschland 
rüstet auf, ukrainische Kriegsflüchtlinge errei-
chen auch unsere Stadt und leben schon unter 
uns und wir beschäftigen uns nun mit Themen, 
die wir eigentlich nie mehr anpacken wollten. 
Unsere Haltung müssen wir überprüfen und 
gleichzeitig sollen wir uns den Optimismus be-
wahren, dass sich das „Gute“ immer durchset-
zen wird. Sehen Sie es mir deshalb nach, dass 
mein Grußwort aufgrund des Kriegsgesche-
hens in der Ukraine in diesem Monat ohne Al-
bernheiten und Humor auskommen muss.

INSEK
Nun muss ich die Abkürzung mittlerweile nicht 
mehr erläutern, denn Sie wissen, was damit ge-
meint ist. In beeindruckender Art und Weise 
haben Sie deutlich gemacht wie sehr Ihnen die 
Entwicklung unserer Stadt am Herzen liegt und 
alle Erwartungen – übrigens auch die der Pro-
fis - übertroffen. Um die 200 ausgefüllte Fra-
gebögen waren zu verzeichnen, sowohl digital 
als auch analog. Nun werden die Fragebögen 
ausgewertet und die Themengebiete zusam-
mengefasst. Schon an dieser Stelle vielen Dank 
für den vielversprechenden Auftakt, liebe Bür-
gerinnen und Bürger!

Hundesteuer
Da hatte sich in Windeseile eine Bürger – „Initi-
ative“ gegründet, die der Buckower Politik den 
Beschluss zur Hundesteuer „um die Ohren ge-
hauen hat“. Exakt 204 Unterschriften wurden 
in der Stadtverordnetenversammlung über-
geben – und das waren mehr Unterschriften 
als Hundebesitzer. Aber schon vorher hatten 
die Fraktionsvorsitzenden Barbara Rohsmeisl, 

Klaus Müller und Gerhard Richter eine Korrek-
tur zur Hundesteuer erarbeitet, die dann auch 
eine entsprechende Mehrheit im Stadtparla-
ment fand. Nun muss das Amt die Änderung 
zur Hundesteuer noch umsetzen. Aus meiner 
Sicht ist eine gute Politik auch eine, die sich bei 
einer Fehlorientierung auch selbst korrigiert. 
Dies ist geschehen. Mein Dank geht deshalb an 
unsere Stadtpolitiker und-innen für die schnel-
le und gute Reaktion auf die Initiative, die sich 
wohl nun auch schon wieder auflöst.

Stadtfeste
Das Frühjahr hält Einzug und die Vorfreude auf 
den Sommer ist allenthalben zu spüren. Alle 
unsere Stadtfeste werden – Stand heute - statt-
finden und ich bin sicher, Sie freuen sich darauf. 
Rosentage, Lange Nacht und Fischerfest, das 
sind Highlights in unserem Festkalender der 
Stadt Buckow. Die Rosentage starten als erstes 
am Freitag, dem 17.06., und dauern insgesamt 3 
Tage. Die Planung verrät viel Schönes und Sie 
dürfen sich über ein volles Programm freuen, 
das schon zu 90% steht. Auch werden wir auf 
die bei uns lebenden Flüchtlinge aus der Uk-
raine eingehen und versuchen ein paar schöne 
Stunden für die Mütter und Kinder innerhalb 
der Rosentage zu schaffen. Dabei kann unse-
re bisherige Strategie, unser größtes Stadtfest 
ohne Eintritt organisieren zu können, schei-
tern, weil die Spendenbereitschaft natürlicher-
weise sich Richtung Ukraine orientiert. Und so 
versuchen wir Organisatorinnen und Organi-
satorinnen aus dem Rosentagskomitee einen 
Spagat hinzubekommen, der unsere Solidarität 
mit der Ukraine nicht in den Widerspruch zu 
den Rosentagen und dem Spendenaufruf Ro-
sentage – weiter hinten im Blatt - bringt. Auch 
nach den langen Corona – Einschränkungen ist 
es an der Zeit, dass Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, sich auf dem Rosenfest wieder treffen 
können, alte Kontakte pflegen, neue beginnen 
und alle zusammen unsere so wundervolle 
Stadt mit Leben füllen. 
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 Märkische Schweiz
Restaurant & Hotel · Gasthof seit 1860

Wir wünschen allen  
Buckower*Innen frohe Feiertage  

und laden Sie ein, 
zu Ostern unsere Gäste zu sein.

Reservierungen unter:  
Tel.: 033433 464 oder 

kontakt@hotel-maerkische-schweiz.de

Wir suchen Verstärkung 
für unseren Servicebereich, 

gelernt oder ungelernt – Vollzeit oder Teilzeit.

 

Hauptstraße 73 · 15377 Buckow

-Anzeige-

Frohe Ostern



Kultus e.V. und Torben Reelfs
Viele, viele haben sich bei mir gemeldet wie 
sie die ukrainischen Flüchtlinge unterstützen 
können. Und gleich in den ersten Tagen nach 
Kriegsausbruch hat sich der Schulelternspre-
cher, Torben Reelfs, bei mir gemeldet. Er ist 
erst vor 1 ½ Jahren nach Buckow gekommen 
und führt in der Ukraine einen großen Land-
wirtschaftsbetrieb. Torben Reelfs nutzt in die-
sen Tagen die Infrastruktur des Kultus e.V. und 
koordiniert von dort die Buckower Hilfsange-
bote. Wenn auch Sie hier Beiträge leisten wol-
len oder einfach nur Fragen haben wenden Sie 
sich bitte an: helfen@kultus-verein.de

Jugendherberge
Manchmal geht es doch schneller als gedacht 
und manchmal liegt es einfach auf der Hand 
wie bei der Jugendherberge: Die Jugendher-
berge wird nämlich … eine Jugendherberge! Ein 
Pächterpaar hatte sich für das Objekt interes-
siert und angeboten, dort weiter Jugendfrei-
zeiten durchzuführen. Nahezu alle Stadtver-
ordneten konnten sich vorab von Gebäude und 
den neuen Pächtern überzeugen und so fiel der 
Beschluss in der Stadtverordnetenversamm-
lung einstimmig aus, sich für die „Fortführung“ 
des alten Konzepts zu entscheiden. Eine gute 
Entscheidung, weil beide Pächter auch dafür 
zur Verfügung stehen die Jugendherberge für 
Flüchtlinge aus der Ukraine bereitzuhalten. Die 
Zuweisung der Flüchtlinge erfolgt dann über 
den Landkreis.

Putztag – DANKE!
Das war wieder großartig, liebe Bürgerinnen 
und Bürger. Sehr, sehr viele von Ihnen waren 
bereit mit anzupacken und Buckow wieder 
schöner zu machen. Vor langen Jahren hatten 
wir 14 Stadtarbeiter, nun sind es nur noch 3. 
Da bleibt Einiges liegen! Schön, dass Sie mit-
gemacht und an so vielen Stellen angepackt 
haben. Es sieht wirklich prächtig aus und nun 
kann die Sommersaison kommen. Das ehren-
amtliche Engagement ist legendär – und auch 
unser Ministerpräsident hat es letztes Jahr 
wahrgenommen und im Weihnachtsgrußwort 
erwähnt. Richtig ist aber auch, dass wir es für 
uns tun. Uns ist die Stadt wichtig und wir wol-
len auch was werden, nämlich Heilbad! Promi-
nenteste Frau am Putztag war unsere Frau vom 
Amt für Grünflächen, Frau Andreas, die sich 
von Ihrer aller Elan letztes Jahr hat anstecken 
lassen und im Schlosspark mit zugepackt hat! 
Lars Kagel hatte auch wieder alles im Griff und 
super organisiert – auch als wir bemerkten, 
dass wir die Beteiligung unterschätzt hatten 
und schnell noch kulinarisch quantitativ aufge-
rüstet werden musste! Dafür gibt es ein ganz 
herzliches Dankeschön vom Bürgermeister!

Neuer Amtsausschussvorsitzender
Ein neuer Amtsausschussvorsitzender wur-
de in der Amtsausschusssitzung vom 22.03.22 
gewählt. Der neue Vorsitzende heißt Rainer 
Bertram - seines Zeichens Bürgermeister in 
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Waldsieversdorf. Man darf gespannt sein wie 
er seine Zusatzaufgabe meistert. Bedanken 
möchte ich mich bei seinem Vorgänger Patrick 
Gumpricht, in dessen Amtszeit die Erweiterung 
des Amtsgebietes um die Gemeinde Märkische 
Höhe fällt. Wir beide konnten vieles geräusch-
los für das Amt erreichen, darunter auch den 
im Kreis beschlossenen Schulentwicklungs-
plan, der ja nur die beiden Kommunen Buckow 
und Rehfelde betrifft. Auch wenn die Wahl von 
Herrn Bertram überraschend kam bin ich bin 
optimistisch, dass dieser sich zügig einarbeitet 
und alle Themen schnell im Focus hat.

Sehr großzügig ist:
wieder einmal mehr Fred Schüler, der Träger 
der Buckower Ehrennadel des Jahres 2021! Sie 
erinnern sich an meine Laudatio anlässlich des 
Fischerfestes als ich erwähnte, wie vielschich-
tig sein Engagement für die Stadt und einzel-
ne Bürgerinnen und Bürger ist. Fred hat den 
Panoramaweg freigeschnitten und sollte die 
letzte Brücke nach Buchenfried abreißen. Fred 
wäre nicht Fred, wenn er zwar seinen Auftrag 
nicht nur erfüllt hätte: er hat auf seine Kosten 
gleich eine neue Brücke gebaut und der Stadt 

geschenkt! Fred: Du bist wirklich ein großer 
Freund dieser Stadt! Danke, dass es Dich gibt!

Zu guter Letzt
Das Schicksal der Ukrainerinnen und Ukrainer 
macht uns allen deutlich, wie wichtig ein Leben 
in Frieden und Freiheit für jede und jeden ist. 
Eine stabile Demokratie ist die Grundvoraus-
setzung dafür, dass dies so bleibt. Dazu gehört 
auch die kommunale Selbstverwaltung, die wir 
hier in Buckow haben. Sie ist der wesentliche 
Mosaikstein dafür, dass wir hier vor Ort bestim-
men können wie sich die Stadt entwickelt. Ge-
rade in diesen ernsten Tagen dürfen wir auch 
einmal in uns gehen und überdenken auf welch 
hohem Niveau wir uns manchmal beschweren 
und wie wichtig im Vergleich dazu unsere Frei-
heit in unserem Staat allgemein und in unserer 
Stadt im Besonderen ist.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Ostermo-
nat April 
мир

Thomas Mix,
Ihr Bürgermeister

Spendenaufruf für die Rosentage
Selten war es so schwierig Spenden einzuwer-
ben für die Rosentage. Und dafür habe ich Ver-
ständnis in Zeiten hoher Spendenbereitschaft 
für die Ukraine. Gleichzeitig ist es aber auch so, 
dass wir – und da schließe ich die Geflüchte-
ten Frauen und Kinder mit ein – auch mal eine 
Oase der Entspannung brauchen. Und diese 
Oase stellen die Rosentage dar. Hier trifft man 
sich ungezwungen, frischt alte Kontakte auf 
und nimmt sich nach langer Zeit mal wieder 
in den Arm. Man versöhnt sich untereinan-
der, wenn man mal miteinander gekabbelt hat 
oder geht aufeinander zu für neue Ideen und 
ja, man hat nach langer Zeit auch Spaß beim 
Tanzen, Musik hören oder einfach nur beim 
Quatschen. Dies gilt in gleichem Maße auch für 
die Ukrainerinnen und ihre Kinder, die eine Ab-
lenkung dringend benötigen können. Daran ist 

nichts verkehrt, denn auch hier hilft ein Stück 
Normalität bei der Bewältigung in Zeiten von 
dramatischen Fluchterlebnissen. Deshalb bitte 
ich Sie auch vor diesem Hintergrund - und dem 
Gesamtbild - großzügig zu sein und eine Spen-
de für die Rosentage auf den Weg zu bringen. 
Wenn Sie Ihre Adresse in den Verwendungs-
zweck schreiben, dann kann die Kämmerei Ih-
nen auch eine Spendenquittung ausstellen.

Das Spendenkonto lautet: 
DE10 1705 4040 2600 8351 40

Das Rosentagskomitee und auch ich danken Ih-
nen sehr für die Unterstützung der Rosentage! 

Thomas Mix,
Ihr Bürgermeister

Buckower Rosentage 17.-19.06.2022
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  Übernachtungsmöglichkeiten  
und Gesundheitsangebote für  
Besuchende der Märkischen 
Schweiz

   Physiotherapeutische Leistungen 
auf Kassen- oder Privat-Rezept 
sowie für Selbstzahler

   Wassergymnastik  
im Bewegungsbad 

  Durchführung von Leistungen 
ambulanter Badekuren

 Immanuel Klinik 
 Märkische Schweiz
	 Lindenstraße	68	–	70	
	 15377	Buckow
 
	 buckow@immanuel.de
	 Service-Tel.	03	34	33	55	-	525

25 Jahre Gesundheits- 
kompetenz	in	Buckow

buckow.immanuel.de

In besten Händen, 
dem	Leben	zuliebe.
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Margarete Kupfer (10.4.1884 -11.5.1953) war eine 
Stummfilm- und später Tonfilmschauspiele-
rin und hatte ein jahrelanges Engagement am 
Theater am Schiffbauerdamm (dem heutigen 
Berliner Ensemble). 
Aber sie war auch eine Buckowerin! 
Hier lebte sie mit ihrem Mann Hans Ehmke in 
der Hauptstraße 53 und später in der Ringstr. 29. 
Ihr reiches und bewegtes Künstlerleben führ-
te sie in die Niederlande und nach New York. 
Im Dezember 1911 spielte sie „Schuldknechts 
Weib“ in dem Schauspiel „Jedermanns Ladung 
vor Gottes Richterstuhl“ in der Regie von Max 
Reinhardt. Und das alles ohne jegliche Schau-
spielausbildung – ein Naturtalent. Und sie war 
bei den Berlinern sehr beliebt als „unsere Mar-
garete“.
Die Liste ihrer Filme begann 1917 und ist sehr 
lang. Berühmt ist der Film: “Der Kongress 
tanzt“, von 1931. Darin spielte Margarete Kupfer 
die Gräfin (mit Lilian Harvey, Willy Fritsch, Ade-
le Sandrock und Lil Dagover; alles, was damals 
Rang und Namen hatte).

Buckower Geschichte(n)
Die Schauspielerin Margarete Kupfer

Ihr letzter Film war 1951 eine DEFA-Produktion 
und hieß „Zugverkehr unregelmäßig“. Ein Jahr 
später wurde ihr der Nationalpreis III. Klasse 
der DDR für Kunst und Literatur verliehen.
Ihr Grab befindet sich auf dem Buckower Fried-
hof.
Fortsetzung folgt

Dorett Berger und
Heimatfreunde*innen

Film „Zuflucht“ von 1928 Autogramm

Buckower Kräutergarten
„Rosmarin und Thymian wächst in uns´rem Garten…“

So heißt es in einem alten Kinderlied. Diese bei-
den Kräuter und noch viele andere mehr wach-
sen und blühen in unserem Buckower Kräuter-
garten!

Unmittelbar am Eingang zum sehenswerten 
Schlosspark, geschützt von einer Feldstein-
mauer und flankiert vom rauschenden Stob-
ber-Flüsschen, ist in fünf Hochbeeten – die 
Schwerpunkte des Kneipp´schen Gesundheits-
konzepts verdeutlichend – eine Fülle von Grün 
zusammengetragen.
Heil- und Würzkräuter, aber auch Wild- und 
Beikräuter – letztere von manchen Unkräuter 
genannt – haben hier ihren Platz gefunden. Sie 
veranschaulichen einen Ausschnitt aus dem 
Reichtum der Natur. Aber auch so manch an-
deres Blühendes, Sträucher und Bäume wach-
sen hier, erfreuen uns und sind manchem 
Getier Heimstatt oder auch Nahrungsquell 
wie beispielsweise der im Frühling blühende 

Duftschneeball, der auch schon mal im Winter 
blüht, oder der Mispelbaum, der als Unterlage 
einen Rotdornstamm hat und 2014 erstmals 
und zur gleichen Zeit die Blüten beider Arten 
zeigte.

Auf unserer Schautafel haben wir dazu einiges 
Wissenswertes zusammengetragen – das eine 
und andere zur Verwendung ist gewiss bekannt, 
anderes vielleicht weniger, dafür aber lohnend 
zum Ausprobieren, der Gesundheit zuliebe. Für 
unsere kleinen Gäste erfolgt das in Vierzeilern, 
so lässt es sich bestimmt leichter merken – und 
wer mag, kann die Zeilen auch singen nach der 
altbekannten Melodie des liebenswerten Kin-
derliedes „Alle meine Entchen“.
Viel Freude am Entdecken wünscht allen klei-
nen und großen Gästen der

Kneipp- und Heimatverein Buckow 
(Märkische Schweiz) e.V. 

Rätsel – Auflösung 
Kehlen der Märkischen Schweiz
Von oben nach unten:
Schwarze Kehle, Drachenkehle, Silberkehle, 
Langer Grund, Wolfsschlucht, Fischerkehle, 
Buchenkehle, Hasenkehle, Grenzkehle, Junker 
Hansen Kehle

Ein herzlichen Dank an Marion Kossakowski.

Foto: Andreas Jautze
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Sorgsamer Umgang mit Regenwasser
Buckow (Märkische Schweiz) – Der scheinbar 
viele Regen im Februar trügt die Sicht auf die 
verschärfte Situation: Der Niederschlag war 
nicht ausreichend, die Trockenheit der Wälder 
und das Austrocknen von kleinen Gewässern zu 
verhindern. Was nicht zu sehen ist, ist die Absen-
kung des Grundwasserstandes. Aus diesem An-
lass gibt die Naturparkverwaltung Tipps, um das 
wertvolle Gut Regenwasser optimal zu nutzen. 

In Ostbrandenburg kein neues Phänomen: Es 
fallen vergleichsweise geringe Nieder-schlags-
mengen, während gleichzeitig zunehmend mehr 
Wasser verdunstet. Umso wichtiger ist es, den 
Rückhalt des wenigen Niederschlags und die 
Versickerung von Regenwasser auf den Grund-
stücken und Gärten zu fördern. Dies lässt sich 
mit der Satzung des Wasserverbands Märkische 
Schweiz gut vereinbaren, denn in Buckow gilt: 
„Niederschlagswasser ist auf den Grundstücken 
vom Eigentümer unterzubringen“ (Satzung des 
Wasserverbands Märkische Schweiz, Paragraf 1, 
Absatz 5). Eine Einleitung in die Abwasserkana-
lisation oder in Oberflächengewässer ist damit 
nicht zulässig und eine Entsorgung auf die Stra-
ße oder zu Nachbarinnen und Nachbarn zu ver-
meiden.  

Um stattdessen das wertvolle Nass von oben 
zu nutzen, lohnt ein Blick auf das eigene Grund-
stück: Kann der Regen versickern oder wird er 
aufgefangen? Am besten ist es, Regenwasser auf 
dem eigenen Grundstück auf bewachsenem Bo-
den mit genügend Abstand von Gebäuden breit-
flächig versickern zu lassen. Faustregel: das 1,5fa-
che der Fundamenttiefe des Gebäudes sollte als 
Abstand genügen. Bewachsener Boden hat den 
Vorteil, dass er Erosionsschutz bietet und der 
Boden nicht abgeschwemmt wird, dass Schad-
stoffe zurückgehalten werden und das Wasser 
gut in den Boden eindringen kann. Insbesondere 
die Anwohner am Stobber sollten eine Einlei-
tung in das Gewässer vermeiden.
Auf versiegelten Flächen erfolgt dagegen ein 
hoher Oberflächenabfluss und die Grundwas-
serneubildung ist gering. Bei geringer Versiege-
lung - also Rasen, Wiesen, Beete - entsteht mehr 
Grundwasser neu. Die Oberflächengewässer 
und auch die Kanalisation werden zudem we-
niger belastet. Viele Gründe, auf dem eigenen 
Grundstück zu schauen, ob Einfahrten, Terras-
sen, Wege oder ganze Höfe voll versiegelt sein 
müssen.
Bei kleinen Gärten können auch Sickerschächte 
helfen, das Wasser aufzufangen. Eine Bereiche-

rung für die heimische Flora und Fauna im Gar-
ten sind natürliche Versickerungsmulden oder 
Teiche. Dies kann man sich am Schweizer Haus 
ansehen. Hier wird das anfallende Regenwasser 
in eine Versickerungsmulde geleitet. Es ist ein 
Lebensraum für Libellen entstanden, die zur Be-
obachtung locken.

Im Rahmen des INSEK-Prozesses (Integriertes 
Stadtentwicklungskonzept) können über die-
ses Eigenengagement hinausgehende Ziele für 
einen sorgsamen Umgang mit der Ressource 
Wasser in Buckow erarbeitet werden. Wichtig 
wäre zu überlegen, wo Räume für Wasserrück-
halt angelegt und wie auch der Stobber durch 
Renaturierung der Ufer und Rückbau von bau-
lichen Anlagen seiner Funktion als natürliches 
Gewässer wieder gerecht werden könnte.

Für Rückfragen/weitere Infos: 
Naturpark-Verwaltung Märkische Schweiz
Telefon: 033433/ 15847
https://mluk.brandenburg.de/mluk/de/ueber-uns/oeffentlich-
keitsarbeit/veroeffentlichungen/detail/~07-06-2015-naturna-
her-umgang-mit-regenwasser

Sabine Pohl-Peters
Leiterin Naturpark Märkische Schweiz
Fotos: Archiv NV

Vermüllung und Einengung des Stobberfließes durch Uferverbau 
verhindert einen langsamen, natürlichen Abfluss

Kneipp-Tag
Wir laden Sie zum 1. Buckower Kneipp-

Tag am Samstag, dem 7. Mai 2022, 
 in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr, 
vor dem Bahnhofsgebäude recht 

herzlich ein.

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot 
rund um Kneipp zum Kennenlernen, 

Ausprobieren und Mitmachen an. Es er-
wartet Sie u. a.:

 – Bastelstraße – 
 – alles rund um die Kräuter – 

 – Gesundheitsprodukte – 
 – Wasseranwendungen – 

Kinder dürfen einmal selbst Lokführer 
sein und für das leibliche Wohl ist 

 gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kneipp- und Heimatverein Buckow 
(Märkische Schweiz) e.V. 

1. Buckower

Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 
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Tierarztpraxis
BUCKOW

Tierarztpraxis Buckow · Hauptstraße 66 · 15377 Buckow 
Tel. 033433 / 375 · www.tap-buckow.de

Alterscheck bei 
Hunden & Katzen

•  Ältere Haustiere sind genau wie Menschen 
anfälliger für bestimmte Krankheiten.

•  Wir empfehlen einen jährlichen Alters-Check ihres 
Vierbeiners beim Tierarzt.

•  Sie sollten besonders darauf achten, ob ihr Tier 
vermehrt trinkt, dies ist oft ein Alarmsignal – es kann 
auf verschiedenste Krankheiten hindeuten, wie z.B. 
Diabetes Mellitus oder Niereninsuffizienz, die Ursache 
sollte immer gründlich abgeklärt werden.

•  Auch Altersbeschwerden wie Arthrose sollten mit dem 
Tierarzt besprochen werden, erste Anzeichen sind oft 
Bewegungsunlust, vor allem das Aufstehen und die 
ersten Schritte nach langem Liegen fallen ihrem Tier 
schwer.

•  Eine Blutuntersuchung kann viele versteckte Krank-
heiten frühzeitig aufzeigen – dadurch ist ein früheres 
Eingreifen möglich.

•  Bei älteren Katzen sollte auch der Blutdruck 1x jährlich 
kontrolliert werden – sie neigen zu Bluthochdruck, 
dieser kann wiederum die Nieren 
schädigen.

Öffnungszeiten
Terminsprechstunde  
Mo. – Fr.: 14:00 – 18:30 Uhr
Nach Terminvereinbarung!

Offene Sprechstunde 
Mo., Di: 16:30 – 18:30 Uhr 
Fr: 16:00 – 18:00 Uhr

Geschenkidee: 
Gutschein für 

Tierbehandlung
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Seit Wochen sammelt der Kultus e.V. Sach- 
und Geldspenden für Hilfslieferungen in die 
Ukraine und für Geflüchtete in Deutschland. 
Als Unterstützung startet der Buckower 
Wheels & Wine Shop  eine, vorerst auf 60 
Sets limitierte, Soli-Wein Edition. Wein-
kenner Matthias Broda stiftet dafür zwei 
ausgesuchte Weine.
Den Pignoletto Reno Secco  - ein leichter 
Sommerfrizzante vom Weingut RIGHI, aus 
der norditalienischen Weinregion Émilie- 
Romagne. Und den Villalar 2019  - ein Rotwein 
vom Weingut Bodegas y Viñedos la Mejora-
da, aus der spanischen Region Kastilien und 
León.
Gegen eine Spende von 20,00 € bekom-
men Sie im Wheels & Wine-Shop, bei 
Santowski-Keramik, im Bioladen Bu-
ckower-Köstlichkeiten oder im Lokal
ein Set dieser ausgesuchten Weine.
Der Erlös geht zu 100 % in die Flücht-
lingshilfe.

KulTuS e.V. · Königstraße 4 · 15377 Buckow

Projekt
Flüchtlingshilfe 

Eine Spende zum Genießen!

Danke
sage ich allen, die sich in der Trauer

mit mir verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme am Tode meines Bruders

Manfred Haerdel
* 12.03.1949   † 07.02.2022

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Siegfried Haerdel
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Danke für Ihr Engagement anlässlich des Putztages!

Der Bürgermeister sagt Danke allen ehrenamt-
lich Tätigen anlässlich des Putztages rund um 
Buckow. Danke an den Kneipp- und Heimatver-
ein, der wieder den Bahnhofsvorplatz schick 
gemacht hat und in besonderer Weise Danke 
auch an „unseren“ Prof. Dr. Uwe Nagel und 
Frau Berger für die Pflege rund um das Flatau 
– Denkmal und das wieder schön gemachte 
Grab von Frau Kupfer. Auch das Bahnhofin-
nenareal wurde durch die Kneippianer wieder 
gepflegt. Ebenso das sowjetische Ehrenmal 
in der Lindenstr. durch Die Linke. Frau Ehm 
spendete hierfür Erde und zwei Rosenstöcke 
aus ihrem Garten. Ein paar Tage zuvor hat hier 
Bildhauer Rainer Krämer schon Grundarbeiten 
am Denkmal gemacht. Die Lindenstraße ist 
von Anfang bis Ende durch die Anwohnerin-
nen und Anwohner top gepflegt worden. Eine 
Prachtstraße! Marita Noerenberg hat mit der 
Hausgemeinschaft Hauptstr.11 (und 11A!) den 
Seezugang wieder besuchertauglich gemacht. 
Der Parkplatz Jugendherberge wurde durch 
die CDU Gruppe Buckow auf Vordermann ge-
bracht. Isolde Alter und Heike Pawliczek und 
viele aus dem Kneipp- und Heimatverein haben 
den Kräutergarten am alten Warmbad ge-
pflegt und danach im Park geholfen. Die Ang-
ler waren am Griepensee pflegen (und nicht 
angeln). Hier wurden per Boot Unmengen Müll 
wie Glasflaschen und Plasteflaschen aus dem 
See gefischt. Paul Riedel plus Helfergruppe 
haben den Stobber von Buckowsee bis Grie-
pensee tiefengereinigt. Die größte Gruppe von 
mehreren Dutzend Personen war im Schloss-
park zugange, darunter die SPD – Fraktion und 
auch sehr, sehr viele Neubürgerinnen und -bür-
ger, sowie viele Altbürger natürlich. Auffällig 
auch: sehr viele Ukrainierinnen und ihre Kinder 
haben im Schlosspark mit angepackt. Auch ver-
wunschene Stellen wie die Bismarckhöhe (wer 
weiß noch wo die ist?) wurde gehegt. Unsere 
Kult – Tischtennisspieler um Nuckel kamen aus 
ihrem Winterquartier und haben das Rosen – 
Rathauseck gepflegt. Der Lunapark wurde in 
mehrfacher Mannschaftsstärke durch unsere 
Fußballer UND Handballer geharkt. Dieselbe 
Gruppe – Fußballer – haben die EDEKA – Wiese 
frühlingshaft schön gemacht. Die Schutzhütte 
oberhalb des Schlossparks wurde ebenso 
von den Sturmschäden befreit. Das lokal – 

Team hat die Parkplätze an der Kirchenmau-
er betreut. Die Feuerwehr war in Mannschafts-
stärke rund um das Feuerwehrgebäude und 
angrenzende Areale unterwegs. Und auch der 
Soliweg wurde durch das Team Noack/ Schöp-
pe plus Helfer-innen in Schuss gebracht. Nicht 
vergessen dürfen wir das Team um Frau Turner 
in der Ringstr. Die BfB – Fraktion war getrennt 
unterwegs und hat Schlosspark und Feuerwehr 
unterstützt. Frau Schur hat in einer starken 
Einzelaktion die städtische Grünfläche an 
der Werderstraße vor ihrem Haus bearbei-
tet. Eine Sonderaktion fand durch Stefan – der 
Osteopath – und seine Helferinnen und Helfer 
statt: hier wurde 
am Lunapark der 
Brunnen bepflanzt. 
Eine besondere Ak-
tion hat Frank „Blu-
me“ Blumberg mit 
Monika am Ehren-
mal für Huldreich 
Heusser an der 
B 168 gemacht: 
Viele schöne Blu-
men wurden dort 
gepflanzt! Und das ganze Jahr über wird der 
Großparkplatz Schulstr. durch Frau Hein-
rich, Herrn Holfeld aus der Schulstr. und Sigi 
aus Waldsieversdorf gepflegt. Und last but 
first – Herr Leue aus der Brechtstr. hatte be-
reits vorfristig die Hecken im Lunapark fein 
gemacht und geschnitten. Kulinarisch hat-
ten wir auch viele Zuwendungen: Bäcker Be-
rendt backte für uns Brötchen, die Immanuel 
– Klinik unter Hilfe von Maria Jentsch und 

Herrn Sascha Seyer kochte uns einen Riesen-
topf Soljanka, die auch die Ukrainerinnen mit  
1 PLUS bewertet haben. Dem Bioladen Danke 
für die Unterstützung – vor allen Dingen mit Ge-
schirr! Es wurden zusätzlich Würstchen gegrillt 
und es gab Wasser, Bier, Sekt und Fernet Bran-
ka für alle. Es war eine tolle Atmosphäre beim 
Essen in unserem Schlosspark nach getaner Ar-
beit! Und, ich habe es mir bis zum Schluss den 
Höhepunkt aufbewahrt: es waren gezählte 146 
Bürgerinnen und Bürger aktiv: der Rekord 
2021 wurde mit Hilfe der Ukrainerinnen 
und ihren Kindern deutlich gebrochen!  Lie-
be Bürgerinnen und Bürger: ich bin sicher, ich 
habe viele in der Aufzählung vergessen, das ist 
die Gefahr bei so einer Aufzählung. Aber glau-
ben Sie mir: ich danke allen gleichermaßen für 
Ihren tollen Einsatz für unsere Stadt! Sie sind 
Buckow – Klasse!                            (Bilder: Thomas Mix)

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Ich wünsche 
allen  
Frohe

Ostertage

-Anzeige-
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Weitere Informationen auf
www.klinikwaldfrieden.de

Physiotherapie Buckow | Werderstraße 36 | 15377 Buckow 
033433 / 65 14 01 | www.physiotherapie-buckow.de

 Praxiszeiten:
 Mo 10:30 – 18 Uhr
 Di    8 – 15:30 Uhr
 Mi    8 – 18 Uhr
 Do    7 – 13 Uhr
 Fr     7 – 12 Uhr + 16:30 – 18 Uhr

 Krankengymnastik

 Manuelle Therapie

 Klassische 
 Massagetherapie

 Lymphdrainage

 Bindegewebsmas- 
 sage

 Traktionsbehand- 
 lung

 Elektrotherapie

 Ultraschall

 Moorpackungen

 Kinesiotaping

 Fußre� exzonen- 
 massage

Grit Thurow
Leiterin 

„Unser Team bietet Ihnen ein gro-
ßes Spektrum der modernen und 
klassischen Physiotherapie.“

Hierzu zählen insbesondere folgende Leistungen:

 Facharzt, z.B. für Gynäkologie und Ge- 
 burtshilfe, für Innere Medizin, für Allge- 
 meinmedizin oder für Pädiatrie (m/w/d)

 Personalleiter (m/w/d)

 Dipl.-Sozialpädagogen, Dipl.-Sozial- 
 arbeiter, Soziale Arbeit (m/w/d)

 Psychologen (m/w/d) – Diplom/Master  
 – in psychotherapeutischer Ausbildung  
 als Praktikant (m/w/d)

 Physiotherapeut / Bewegungsthera- 
 peut (m/w/d)

 Praktikanten: Erzieher / Sozialassisten- 
 ten in Ausbildung (m/w/d)

Die aktuellen Stellenangebote der Rehaklinik Waldfrieden für Mutter + Kind in Buckow:

Ihr Ansprechpartner ist Klinikleiter Heiko Horst-Müchler.
Sie erreichen ihn unter 033433 / 65 121 oder per E-Mail an heiko.horst-muechler@kur.org

Herzlich willkommen bei uns!

Gesundheitszentrum Buckow | Am Markt 7 | 15377 Buckow
033433 / 65 1222 | www.gesundheitszentrum-buckow.de
Hausarztsprechstunde:
Mo  8 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Di  8 – 14 Uhr
Mi + Do 8 – 12 Uhr
Fr  8 – 13 Uhr

Gynäkologische Sprechstunde:
Mo  8 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Di  8 – 12 Uhr
Mi             8 – 12 Uhr + 12:30 – 14 Uhr
Do              14 – 18 Uhr
Fr  8 – 13 Uhr

 Neben hausärztlicher sowie gynäkologischer 
und geburtshil� icher Versorgung ist das
Gesundheitszentrum Buckow o�  ziell bestellte 
Impfstelle des Landes Brandenburg. Sie können 
sich bei uns gegen das SARS-CoV-2-Virus impfen 
lassen. Bitte vereinbaren Sie telefonisch oder 
persönlich einen Impftermin. 
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Frühjahrswanderung
Kneipp- und Heimatverein Buckow 
(Märkische Schweiz)

Liebe Wanderfreunde und Naturliebhaber, 
ich möchte Sie gerne, im Namen des Kneipp- und 
Heimatvereins Buckow (Märkische Schweiz) e.V., 
zu unserer Frühjahrswanderung einladen.
Wir treffen uns am Samstag, 23.04.2022 um 
10 Uhr, an der Weide des Mühlenplatzes 
(nahe der Touristeninformation). 
Die Wanderung wird ca. 8 km lang und sein und 
führt uns u.a. durch das wunderbare Stobbertal. 
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, an wet-
tergerechte und sportliche Kleidung (es müs-
sen ein paar liegende Baumstämme bezwungen 
werden), an einen Wanderstock (es geht ca. 110 
m hinauf und hinunter), an Sonnenschutz, aus-
reichend Trinkwasser und einen kleinen Snack,  
an Ihre Kontaktdaten und an einen Mund-Nasen-
Schutz.
Anmeldungen bitte bis zum 22.04.22 unter:
jenniferbittner@onlinehome.de
oder unter 033433/519700 (Sprechen Sie gerne 
auf den Anrufbeantworter). 
Ich freue mich schon sehr auf unsere zweite ge-
meinsame Wanderung. 
Ihre Jennifer Bittner

BI Hundedesteuer 
bedankt sich…
Mit der „Bürger*inneninitiative Hundesteuer“ 
haben wir mit unserer Unterschriftenliste, die 
wir der Stadtverordnetenversammlung am 
02.03.2022 vorgelegt haben, gegen eine unver-
hältnismäßige Erhöhung der Hundesteuer in Bu-
ckow (Märkische Schweiz) protestiert.

Wiedereröffnung Waldcafé Drei Eichen
Liebe Gäste des Waldcafé Drei Eichen!

Wenn die Tage länger werden
und der Morgen früher naht,

wenn es grüner wird auf Erden
und ihr die Störche wieder saht,

erwacht die Lust an Wald und Flur,
an Seen, Bächen, Quellen.

Es treibt uns raus in die Natur
die Stimmung aufzuhellen.

Und sind wir dann so unterwegs,
was könnt‘ es schön‘res geben,

als Rast zu machen, hier und dort -
wir freuen uns am Leben.

M. Nicolai

Kommt raus in den Wald! 
Am Samstag, den 2.4. laden wir alle herzlich ein, 
den Frühlingsanfang mit uns nachzufeiern. 
Das Waldcafé öffnet wieder seine kleinen Fens-
terläden für Gäste. Ab 10 Uhr warten super 
Kuchen und Gebäck, kalte und natürlich auch 
warme Getränke von Kaffee bis Yogi Tee auf 
euch. Ab Mittag wird es dann leckeres Essen und 
eine wärmende Suppe geben. Und am späteren 
Nachmittag entzünden wir ein kleines Feuer, zu 
dem wir Stockbrot für die Kinder und andere 
Kleinigkeiten vorbereiten. 
Den gesamten Gewinn des Tages spenden 
wir an ein Projekt, welches Menschen aus 
der Ukraine unterstütz.
Ab diesem ersten Aprilwochenende bis in den 

Oktober hinein, wird das Waldcafé wieder je-
den Samstag und Sonntag von 10 – 18 Uhr sein 
Bestes geben, um euch mit vielen leckeren haus-
gemachten Kuchen, Tees und Kaffee, gutem Es-
sen, kühlen Getränken und Eis, eine wunderbare 
Rast im Wald auf dem schönen Gelände von Drei 
Eichen zu ermöglichen.

Am Sonntag den 3.4. wird natürlich auch geöff-
net sein.
Das Waldcafé freut sich riesig auf euch!

Miriam Nicolai und Anton Fuss

Unsere Stadtverordneten haben sich unser An-
liegen zu Herzen genommen und über eine neue 
Beschlussvorlage abgestimmt. Demnach soll die 
jährliche Hundesteuerforderung von 50 Euro, 
statt auf sehr sportliche 120 Euro, nunmehr auf 
moderate 70 Euro für den ersten Hund ange-
hoben werden. Das sorgte bei vielen Buckower 
Hundebesitzer*innen für große Erleichterung.  
Die „Bürger*inneninitiative Hundesteuer“ be-
dankt sich hiermit bei allen beteiligten Hunde-

besitzer*innen und vielen anderen Buckower 
Bürgerinnen und Bürgern für ihr Engagement. 
Unser besonderer Dank gilt auch unseren ein-
sichtigen Stadtverordneten.  So macht Bür-
ger*innen Engagement Lust auf Demokratie.

Für die Bürger*inneninitiative
„Hundesteuer“ 
Renate Bundels, Ursula Fricker, Waltraud Kempa, 
Sabine Roth, Song Sievers, Annette Sterzl

Berliner Straße 55
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 56713
Fax: 033433 57091
Mobil: 0175 3666415
Mail: tobias.schrell@t-online.de

Wir wünschen allen Buckowern frohe Ostertage.

Fliesen · Platten · Mosaik · Naturstein

-Anzeige-
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TAXI

Ihr Taxiservice
• 24 Stunden bei Vorbestellung
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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Lieferengpässe von 
Arzneimitteln 
Hin und wieder kommt es vor, dass wir Sie und 
andere Patientinnen und Patienten vertrösten 
müssen, weil Ihr verordnetes Medikament nicht 
vorrätig oder lieferbar ist. Die Ursache dafür 
sind zumeist Lieferengpässe. In solchen Fällen 
tut unser Apothekenteam alles Mögliche, um 
eine fachgerechte Lösung für Sie zu finden. Laut 
einer europäischen Studie wendet das Apothe-
kenpersonal etwa fünf Stunden pro Woche auf, 
um solche Lieferengpässe von Arzneimitteln zu 
managen. Das kann zum Beispiel die Suche nach 
einem geeigneten Ersatzmedikament sein. Auf 
deutscher und europäischer Ebene gilt es des-
halb, die Produktion wichtiger Wirkstoffe zu 
sichern und die Transparenz bei Problemen zu 
erhöhen. Damit unser Apothekenteam Sie hof-
fentlich das nächste oder übernächste Mal nicht 
mehr vertrösten muss!
Quelle: https://www.abda.de/aktuelles-und-presse/pressemittei-
lungen/detail/apotheker-fordern-energischen-kampf-gegen-liefe-
rengpaesse-von-arzneimitteln-in-europa/ 

Ihre Adler Apotheke
Apothekerin Dagmar Katzorke e. Kfr.
Hauptstraße 3
D-15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433-228
Fax: 033433-57603
www.adler-apotheke-buckow.de

INSEK Buckow (Märkische Schweiz)
Bereits die erste Beteiligungsphase war ein voller Erfolg!

Im Zeitraum vom 17.02.2022 bis 10.03.2022 
konnten sich alle Interessierten in Form einer di-
gitalen oder analogen Befragung ein erstes Mal 
am INSEK-Prozess aktiv beteiligen. Im Rahmen 
der Umfrage konnten die Teilnehmenden ihre 
Interessen, Handlungsbedarfe und Anregungen 
für die künftige Entwicklung der Stadt Buckow 
(Märkische Schweiz) mitteilen. Diese Gelegen-
heit wurde zahlreich genutzt und wir bedanken 
uns bei Ihnen allen für Ihr Engagement! 
Zum Ende der Beteiligungsphase gingen insge-
samt 54 ausgefüllte Fragebögen beim Bearbei-

tungsteam der S.T.E.R.N. GmbH ein. Die digitale 
Variante stieß mit insgesamt 154 Teilnehmenden 
ebenfalls auf großen Anklang. 
Aktuell läuft die Auswertung dieser Beteiligungs-
phase. Die Ergebnisse werden Ihnen im Rahmen 
der zweiten Beteiligungsphase vorgestellt. Zu-
sätzlich werden erste Erkenntnisse auch schon 
vorab im öffentlichen Teil des Hauptausschus-
ses am 30.03.2022 präsentiert. Sie sind herzlich 
eingeladen. 
Für die zweite Beteiligungsphase sind im Früh-
sommer 2022 zwei öffentliche Workshops vor 

Ort in Buckow (Märkische Schweiz) geplant. 
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit, also Ihnen, 
werden und wollen wir weiter diskutieren, die 
Themen für die Zukunft konkretisieren und mit-
einander in den Austausch treten.
Wir werden Sie hierzu rechtzeitig informieren 
und freuen uns schon jetzt auf Sie und eine wei-
terhin rege Beteiligung!
 
Lukas Wietfeld, Claudia Hoffmeister und 
Antonia Gergs
Bearbeitungsteam der S.T.E.R.N. GmbH

... der Frühling naht
und viele fleißige Hände bereiten 
der Arbeit schnell ein Ende!

Unter diesem Motto haben sich auch die Schu-
le und der Hort am Freitagnachmittag an der 
Aktion „Buckow putzt sich raus“ beteiligt.
Viele, viele fleißige Helfer - Kinder, Eltern, Groß-
eltern, Hausmeister, Schulsozialarbeiter, Hort-
erzieherinnen und LehrerInnen- haben bei bes-
tem Sonnenschein und guter Laune mit Harke, 
Schippe, Besen kräftig auf dem Schulgelände 
gewirbelt. 
Das Ergebnis ist einfach herrlich! Überall leuch-
ten frisch eingepflanzte Frühblüher und  alles 
ist sauber gefegt und geharkt.

Daher möchten wir uns bei allen Beteiligten 
ganz herzlich bedanken, sei es für die vielen 
Blümchen, den leckeren Kuchen oder natürlich 
für die tolle tatkräftige Unterstützung.

Nun freuen sich schon alle auf den nächsten 
Höhepunkt im Frühjahr, denn vom 23. bis 25. 
Mai heißt es „Manage frei!“ mit dem Schulzir-
kus Aron.

Esther Gergs Claudia Jaß
Schulleiterin Vorsitzende des
 Schulförderverein
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Verantwortlich für die redaktionellen Inhalte 
sowie die Anzeigen sind die Inserenten. Keine 
Gewähr für unverlangt eingesandte Bilder und 
Texte. Änderungen und Druckfehler vorbehal-
ten. Redaktionsschluss ist jeweils der 18. eines 
Monats, Leserbriefe sind bis zum 10. einzusenden.

Redaktionsbeirat:
Barbara Rohsmeisl, Tom Mix
Prof. Dr. Klaus Müller, Dr. Gerhard Richter

Bestattungshaus – Rico Streul

• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 
• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Ernst-Thälmann-Straße 72 · 15374 Müncheberg · 24 Stunden für Sie erreichbar! · bestattungshaus-streul@t-online.de

 033432 747098
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Ev. Kirchengemeinde 
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste. Wegen 
der begrenzten Platzzahl im Pfarrhaus melden 
Sie sich bitte vorher an unter 033433-427 oder 
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
03.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrhaus 
10.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst, Pfarrhaus
15.04. 10.30 Uhr  Karfreitags-Gottesdienst,  
  Kirche
17.04. 10.30 Uhr  Familien-Gottesdienst,  
  Kirche
24.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow- 
Müncheberg
Unter Beachtung der aktuellen Corona- 
Regeln planen wir folgende Veranstaltungen 
unter 3-G-Bedingungen. Aktuelle Informatio-
nen auf www.efg-buckow-muencheberg.de.

03.04.  10.00 Uhr Gottesdienst Buckow 
  Neue Promenade 34
06.04.  17.30 Uhr Bibelgespräch online
07.04.  19.00 Uhr Bibelgespräch online
10.04.   kein Gottesdienst
13.04.  17.30 Uhr Bibelgespräch online
14.04.  19.00 Uhr Bibelgespräch online
15.04. 10.00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst  
  Müncheberg, Tempelberger  
  Weg 9
17.04.  10.00 Uhr Oster-Gottesdienst Buckow  
  Neue Promenade 34
20.04.  17.30 Uhr Bibelgespräch online
21.04.  19.00 Uhr Bibelgespräch online
24.04.  10.00 Uhr Gottesdienst Müncheberg,  
  Tempelberger Weg 9

27.04.  17.30 Uhr Bibelgespräch online
28.04.  19.00 Uhr Bibelgespräch Müncheberg,  
  Tempelberger Weg 9

Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
13.04. 18 Uhr  Stadtverordnetenversammlung

Veranstaltungsort: 
Kindertagesstätte, Berliner Straße 40, 15377 
Buckow
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de

Katholische Kirchen-
gemeinde   
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen April 2022
03.04. 11:00 Uhr Gottesdienst
04.04. 18:00 Uhr Friedensgebet
05.04. 09:00 Uhr Gottesdienst ggf. mit  
  Beichtgelegenheit Senioren- 
  vormittag
06.04. 19:00 Uhr Klimafastenimpuls mit 
  Pfarrerin Clausonet
08./ 
09.04. Nacht der Stille für Schülerinnen und  
 Schüler ab der 7. Klasse, Anmeldung bei   
 Frau Richter (Tel.: 033432-151018 oder 
 felicitas.richter@ru.schulerzbistum.de)
10.04. 11:00 Uhr Gottesdienst Palmsonntag
 15:00 Uhr  Kreuzweg in Buckow
11.04. 18:00 Uhr Friedensgebet
11.04.-14.04. Kinder- Kartage
  In den Osterferien findet  
  kein Religionsunterricht statt
12.04. 09:00 Uhr Gottesdienst
14.04. 19:00 Uhr Gottesdienst zum Grün- 
  donnerstag
15.04. 15:00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst
17.04. 05:00 Uhr  Ökumenische Ostervigil in  
  der Stadtpfarrkirche  
  anschließend Osterfrühstück  
  der Kath. Gemeinde
 09:00 Uhr  Ostersonntag HL. Messe mit  
  Taufe
18.04. 11:00 Uhr Familiengottesdienst Oster- 
  montag mit Ostereier 
  suchen
19.04.  Kein Gottesdienst,Offene  
  Seniorenrunde im GBZ 
23.04.  Erste Hilfe Kurs  im GBZ
24.04. 11:00 Uhr  Gottesdienst
26.04. 09:00 Uhr  Gottesdienst
29.04. 19:00 Uhr  Bibelteilen in der Kirche

Gemeinde- und Begegnungszentrum
Frau Reski: Tel. 033432/388 (dienstags)
Mail:info@katholisch-muencheberg.de
Infos: www.katholisch-muencheberg.de


